
Anmerkungen der BMBB zum Haushaltsplan 2023 – Gemeinde Buchdorf 

 

Für das laufende Haushaltsjahr 2023 ist ein Gesamtvolumen von ca. 12 Millionen Euro 
angesetzt, entspricht einer minimalen Erhöhung von 300 T€ zum Vorjahr.  

Insgesamt gesehen kann man von einem ambitionierten, jedoch soliden Haushaltsansatz 
sprechen, der die Gemeinde Buchdorf weiter voranbringen wird und auch positiv in die 
Zukunft blicken lässt. 

Die Kreditaufnahme hält sich im Rahmen des finanziell Möglichen mit einem Ansatz von 2 
Millionen Euro. Im letzten Haushaltsjahr wurde der geplante Kredit in Höhe von 1,1 
Millionen Euro auch tatsächlich in Anspruch genommen. Die Kreditaufnahme in dieser Höhe 
ist ein realistischer Ansatz und ist für die Gemeinde Buchdorf finanziell darstellbar. 

Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt weisen jeweils ein Volumen von 5,2 Millionen 
Euro und 6,8 Mio. Euro auf.        

Die Gewerbesteuereinnahmen sind mit 600.000 Euro im Vergleich zu den Vorjahren sehr 
vorsichtig angesetzt. Im Haushaltsjahr Jahr 2022 fiel die geplante Gewerbesteuereinnahme in 
Höhe von 800.000 Euro, aufgrund der Nachzahlung eines Betriebes, um 2,5 Mio. Euro höher 
aus. Die Gewerbesteuer stellt weiterhin eine wesentliche Einnahmequelle der Gemeinde 
Buchdorf dar, dafür ein großes Dankeschön an alle Gewerbebetriebe in Buchdorf.  

Aufgrund der gestiegenen Einwohnerzahlt ist mittlerweile auch die 
Einkommenssteuerbeteiligung eine feste Größe im Verwaltungshaushalt. Mit einem Ansatz 
von 1,5 Millionen Euro steigt diese im Vergleich zu den Vorjahren erfreulicherweise weiter 
an. 

Die Kreisumlage verringert sich für die errechnete Steuerkraft der Gemeinde Buchdorf mit 
einer Summe von fast 2,2 Millionen Euro im Vergleich zum Vorjahr lediglich um 400.000 
Euro. 

Die Personalkosten für 2023 sind, entsprechend der aktuellen Inflation, mit einer Steigerung 
von 10% angesetzt. 

Für das Haushaltsjahr 2023 ist die Zuführung einer Summe von 1,13 Millionen Euro vom 
Vermögenshaushalt in den Verwaltungshaushalt vorgesehen. Dies ist zur Deckung von 
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes notwendig und auch vertretbar. 

 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass für die Gemeinde Buchdorf aufgrund der zu 
erwartenden Steuereinnahmen und weiterer Zahlungseingänge im Verwaltungshaushalt auch 
zukünftig ein angemessener Spielraum besteht, um notwendige Investitionen zum Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger von Buchdorf und Baierfeld durchführen zu können. 

 



Im Jahr 2023 gilt es, angefangene Maßnahmen im vorgegebenen Rahmen fort zu führen und  
neue zukunftsträchtige Projekte zu erarbeiten und umzusetzen. 

Der Anbau des Feuerwehrgerätehauses mit dem im Frühjahr 2022 begonnen wurde steht kurz 
vor der Fertigstellung und Einweihung Mitte diesen Jahres.         
Die geplanten Baukosten von ca. 1, 9 Millionen Euro, bei einer Zusage von Fördermitteln in 
Höhe von ca. 470.000,- Euro, können trotz der schwierigen preislichen Situation in den 
vergangenen Monaten, eingehalten werden.            
Diese notwendige Baumaßnahme versetzt unsere FFW Buchdorf in die Lage zukünftige 
Herausforderungen, sowie Ihre Aufgaben für die Allgemeinheit angemessen erfüllen zu 
können und den gesetzlichen Vorgaben gerecht zu werden.   

Mit den Straßen- und Kanalbaumaßnahmen (Dr.-Wille, Pfarrer-Weiß und Pfarrer-Bosch-
Straße) die im Jahr 2023 noch finanziell abgeschlossen werden, sind nun alle Straßen in 
Buchdorf auf einem guten Stand.  

Des Weiteren sind mit insgesamt 150.000,- Euro zwei wichtige Projekte im Haushalt 2023 
integriert. Zum einen die Erweiterung der Erdaushubdeponie mit der Mitte des Jahres nach 
zähen Planungs- und Freigabeprozeduren begonnen werden soll. Und die wichtige fehlende 
durchgängige Verbindung des Radwegs von Donauwörth nach Monheim, durch den Bau des 
Teilstücks in der Baierfelder Straße der zur Entschärfung von Gefahrenstellen beiträgt. 

 

Ein wesentlicher Bestandteil der Haushaltsplanungen der nächsten Jahre umfasst die 
Fortführung bzw. Fertigstellung der Baumaßnahmen unseres „Dorfzentrums“.     

Das Rathaus ist zwischenzeitlich fertiggestellt, hier sind noch Restkosten in Höhe von ca. 
75.000,- Euro zu leisten.  

Auch konnte im letzten Jahr ein weiterer Baustein zur Belebung der Dorfmitte mit der 
Ansiedlung einer VHS Außenstelle geschaffen werden, wo vor einigen Wochen die 
Neugründung stattfand. Mit der VHS Außenstelle hat die Gemeinde Buchdorf eine weitere 
Einrichtung geschaffen, die es ermöglicht, Erwachsenenbildung vor Ort anzubieten.        

Für Baumaßnahmen am Geschäftshaus 1 sind für das Jahr 2023 noch 700.000,- Euro 
angesetzt.                                             
Weiterhin besteht hier das Ziel und der Anspruch der Gemeinde, das Geschäftshaus mit 
Leben zu erfüllen und die sinnvolle Nutzung weiter auszubauen.          
Ein erster Schritt war der Umzug der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth in das neue 
Gebäude. Noch in diesem Frühjahr wird das alte Bank Gebäude abgerissen, so dass die 
Gestaltung des Dorfplatzes mit dem Bauabschnitt 1 in Angriff genommen werden kann und 
die Umsetzung bis Ende des Jahres vollzogen wird. Für diesen weiteren Puzzlestein der 
Dorfmitte ist eine Summe von 1,1 Mio.Euro im Haushalt 2023 eingeplant.         

Erfreulicherweise konnte auch eine Ärztin für die Arztpraxis im ersten Obergeschoss des 
Geschäftshauses 1 gefunden werden, um die zukünftige gesundheitliche Versorgung vor Ort 
zu gewährleisten. Die Eröffnung wird hier bis Mitte des Jahres angestrebt. 



Mit der nächsten beschlossenen Baumaßnahme wird im Dorfzentrum ein Bürgerhaus 
entstehen. Aktuell belaufen sich die geplanten Baukosten auf ca.  7,8 Mio Euro, mit einer 
zugesagten Fördersumme von insgesamt ca. 3,2 Mio  Euro. Für das Jahr 2023 sind 
Projektkosten in Höhe von 400.000,- Euro angesetzt.                                                             
Der Baubeginn ist hier für Frühjahr 2024 geplant, mit einer Fertigstellung bis Ende 2026. 

Wir von der Bürgerlichen Mitte Buchdorf Baierfeld sehen den Bau des Bürgerhauses als 
einen sehr wichtigen weiteren Baustein in der neuen Mitte Buchdorfs.        
Mit dem Bürgerhaus und dem darin enthaltenen Bürgersaal wird die Möglichkeit geschaffen, 
kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie andere Feierlichkeiten vor Ort in Buchdorf 
durchzuführen.            
Auch dem Musik- und Schützenverein wird mit dieser Umsetzung, der Schritt in die Zukunft 
auf Grund der Notwendigkeit für neue zukunftsfähige Räumlichkeiten ermöglicht.  
                                                     
Die Baukosten dürfen hier nicht als alleiniger und entscheidender Punkt bei der Umsetzung 
des Projektes angeführt werden. Das Bürgerhaus stellt einen langfristigen Mehrwert für 
Buchdorf dar, die Dorfmitte wird mit Leben erfüllt und eine Begegnungsstätte für die 
Bürgerinnen und Bürger von Buchdorf und Baierfeld geschaffen…und finanziell ist das 
Projekt für die Gemeinde Buchdorf auch umsetz- und leistbar. 

Durch ihre Arbeit leisten die ansässigen Vereine einen wesentlichen Beitrag für ein aktives 
und attraktives Dorfleben, so dass hier auch weiterhin eine sinnvolle Unterstützung durch die 
Gemeinde Buchdorf erfolgen muss.              
Ein wichtiger Punkt ist hier die Umsetzung des Neubaus eines Sportheims für den FSV 
Buchdorf, der Mitte des Jahres starten soll. Für 2023 ist für dieses Vorhaben ein 
gemeindlicher Investitionszuschuss von 325.000,- Euro im Haushalt 2023 eingeplant.  

An dieser Stelle sei ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen gesagt, die sich am 
gesellschaftlichen Leben in Buchdorf und Baierfeld beteiligen und zum Gelingen in ihrer 
Freizeit beitragen.  

 

Ein Hauptaugenmerk mit Nachdruck muss in diesem Jahr und auch in den kommenden Jahren 
auf den schwierigen Grunderwerb gelegt werden, damit neue Bau- und Gewerbegebiete in 
sinnvollem Maße geplant und erschlossen werden können, um auch in Zukunft der Jugend 
Buchdorfs den Verbleib in der Gemeinde zu ermöglichen und auch neue Gewerbebetriebe mit 
Arbeitsplätzen ansiedeln zu können.              
Im Haushalt 2023 ist eine Summe von 600.000 Euro eingeplant um hier die 
Handlungsfähigkeit zu bewahren.  Bei dieser Maßnahme handelt es sich um eine Investition 
in die Zukunft Buchdorfs. 

 

Fazit: 

Die Gemeinde Buchdorf hat einen Haushalt mit Finanzplan für die nächsten Jahre aufgestellt, 
der als ehrgeizig, aber auch als realistisch und umsetzbar angesehen werden darf. Trotz einer 



höheren Neuverschuldung durch die anstehenden größeren Vorhaben ist die geplante 
finanzielle Belastung für die Gemeinde Buchdorf aus Sicht der BMBB tragbar, vor allem weil 
nachhaltige und langfristige Investitionen getätigt werden, wo dauerhafte Werte für die 
Bürgerinnen und Bürger von Buchdorf und Baierfeld geschaffen werden. 

Eine grundlegende unabdingbare Notwendigkeit in der Zukunft wird für uns von der 
Bürgerlichen Mitte nach wie vor immer sein, die aktuellen und zukünftigen Projekte 
detailliert zu planen und die damit verbundenen Kosten in Bezug auf die inhaltliche 
Umsetzung im Auge und auch einzuhalten.  

 

Zum Schluss dürfen wir uns noch bedanken: 

- beim Kämmerer, Herrn Steidle, für die Erstellung und Erläuterung des 
Haushaltsplanes 

- bei unserem Bgm. Walter Grob 
- bei den Mitarbeitern der Gemeinde und Verwaltungsgemeinschaft 
- bei den Mitgliedern des Gemeinderates für die konstruktive Zusammenarbeit  

 

gezeichnet, Gemeinderäte der 

Bürgerliche Mitte Buchdorf Baierfeld 

Sepp Behringer, Christiane Würth, Arthur Wiest 


